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Prä-Astronautik wiederlegt und Pyramidenrätsel
gelöst


Ich möchte euch ein gesammeltes Wissen
antiker Stätte präsentieren, Aussagen von Zeitzeugen die nach
Jahrelangen Schweigen endlich bereit sind an die Öffentlichkeit zu
treten.



Meine eigene Ansicht,  wie die
Entstehung der Pyramiden und deren Götzenkulte zustande kamen. Die
verschiedensten Fakten, in Form von Bilderbeweisen, Astronomie,
Geometrie, Mathematik und den Glauben an nur einen Gott
präsentieren ohne das sich auch nur einer ausgeschlossen
fühlt.



Habt ihr euch schonmal gefragt woher das Wissen kam Pyramiden
zu erbauen und wieso mehrere Kulturen diese Bauten hatten?



Habt ihr euch schonmal gefragt wo  der Götzenkult seinen
Ursprung hatte oder wie er heutzutage noch aktiv ist?








Jedes Thema was wir besprechen werden
ähnelt sich wie so vieles auf der Welt auf verblüffendste Art und
Weise, ich werde im Laufe des Buches von Ort zu Ort reisen um alle
Zusammenhänge zu erläutern, ich werde aus der Perspektive des
Wissenden als auch des Laien bis hin zum unwissenden versuchen
alles sachlich zu erklären und zu präsentieren.



Und um dieses Buch, die Kultstätte aller
Welt und ihre Mysterien zu verstehen, beziehen sich diese
gesammelten Fakten auf eine Grundtheorie die ich ihnen jetzt im
folgenden Anschluss präsentieren möchte bevor es richtig mit dem
Buch losgeht.



Verbinden sie die Theorie mit den
Ereignissen die ich ihnen zeigen werde und lassen sie sich auf
neues ein, ich verspreche sie werden es nicht bereuen, der Drang
nach mehr wird immer stärker werden.



Meiner Theorie nach waren die Maya,
Azteken, Indios oder die alten Ägypter nachfahren eines
Götzenkultes der vor Jahrtausenden Ausgelöscht wurde.
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-Man sieht hier einen Tempel auf 4000 Metern Höhe Umgedreht
siehe die Treppen die auf den Kopf stehen wie nach einem
Sintflutartigen Ereignis.






Denn haben Sie sich auch schon mal
gefragt



„Wo liegt  der Grundbaustein?“



Alle Kulturen die Pyramiden bauten hatten
ihre „Götter“, alle jene Kulturen hatten ihre Hieroglyphenartige
Schriftzeichen, auch in Biblischen und diversen anderen verbotenen
Schriften werden bestimmte Dinge immer wieder erwähnt, doch die
Menschen haben vergessen das die letzte Botschaft schon kam, denn
es gibt selbst heutzutage noch sehr viele Menschen die auf die
Rückkehr ihrer Götzen warten.



Die Menschen haben aufgehört auf die
Botschaften zu hören die ihnen schon vermittelt wurden. Ich werde
ihnen alleine in den nächsten paar Zeilen harte Fakten nennen,
Namen nennen und Zeitabschnitte mit Ihnen besprechen wo es bei
erfahrenen Leuten vor allem im Prä-Astronautischen Bereich Klick
machen dürfte.



Ich werde in diesem Buche von Ort zu Ort
reisen, die verschiedensten Fundobjekte und Kultstätte mit Ihnen
durchstreifen die alle durch eine ganz bestimmte Zeit Epoche
miteinander verbunden sind.



Wir werden nicht immer beim selben Ort
bleiben um ihnen die Zusammenhänge besser zu Vermitteln und zu
verdeutlichen.



Und ich möchte mit meiner Theorie oder
Überzeugung beginnen um alles verstehen zu können.



Und sie fängt nicht ganz am Anfang der
Menschheitsgeschichte an denn der Götzenkult entwickelte sich
zwischen den beiden Propheten Adam und Noah wie es geschrieben
steht.



 In der Zeit zwischen Adam und Noah
lebten Rechtschaffene Männer. Als diese starben, ließen sie die
Menschen vom Teufel verführen und machten von den Rechtschaffenen
Männern Bilder und Skulpturen um sich an sie zu erinnern. Zu diesem
Zeitpunkt beteten sie diese Bilder noch nicht an. Doch die nächsten
Generationen wussten nicht mehr, für was die Bilder und Skulpturen
waren und so ließen sie sich wieder vom Teufel verführen und fingen
an diese Statuen anzubeten. Sogar die Namen der Rechtschaffenen
Männer wurden für die Götzen verwendet.



Daher auch so viele „Götternamen“ es waren
einfach die Gefolgsleute der Propheten die die Geschichten
weitererzählten um den Glauben aufrecht zu erhalten doch sie wurden
missverstanden, als sie über Generationen hinweg schon von uns
gegangen waren fingen die Menschen an jene anzubeten und zu
vergöttern.



Setzten sie sich mal in einen Kreis mit
1000 Leuten was noch wenig ist, es soll sagen wir mal die
Dorfbewohner darstellen und erzählen sie eine Ausführliche
Geschichte über die Wahre Religion, jeder Mensch stellt eine
Generation da, bis die Geschichte über die Generationen bei ihnen
ankommt ist das Wissen fast vollständig verloren gegangen und es
entsteht leicht ein Götzenkult oder Verfälschte Schriften. G
enau so sind die Religionen der alten
Ägypter, der Maya, der Azteken und so weiter entstanden. Sie
wussten irgendwann nicht mehr wer die Leute auf den Statuen waren
und nur Monolithe Bauwerke die aus Gestein wie Granit oder Diorit
bestanden sind übriggeblieben.



Diese Gesteinsarten nutzen wir übrigens
heutzutage sogar noch für Messinstrumente, was ihn auch so
Beständig macht auch über die Jahrtausende.



Doch weiter zur Theorie, es geht um den
Propheten Adam  und Noah und jetzt kommt der entscheidende
Teil wo es bei den einen oder anderen Präastronautiker Klick
macht.



Was geschah in der Zeit zwischen Adam und Noah?



Welcher Prophet könnte in den Zeitraum gelebt haben wo
der Ursprung des Götzenkultes entstand?



Die Antwort ist verblüffend als ich sie
hörte konnte ich selber alles wie ein Puzzelteil nach und nach
hinzufügen.



Es war Henoch, oder im Islam Idris der auch
in so vielen alten Schriften erwähnt wird, wie im Alten Testament,
im Äthiopischen Henochbuch wo übrigens in diesem Raum auch die
Bundeslade vermutet wird, im hebräischen und der Islam deutet auf
die entscheidende Lösung.



Er gilt nämlich im Islam als der zweite
Prophet nach Adam und wird ausgerechnet in der Zeit zwischen Adam
und Noah Datiert, die Zeit wo der Götzenkult entstand.



Was passierte?



Der Götzenkult breitete sich also  in
allen Richtungen aus nachdem der Wahre Glaube über Generationen
verfälscht wurde.



Dann kam die Vernichtung des Volkes Noahs



Nachdem Noah fast tausend Jahre, Generation für Generation versucht
hatte die Menschheit zu Gott zu rufen, bekam Noah die Anweisung ein
Schiff zu bauen um die Gläubigen und ihn zu erretten. Die Vornehmen
seines Volkes machten sich über ihn lustig und verspotteten ihn.
Gott trug Noah auf seine Familie und die Gläubigen ins Schiff zu
holen sowie auch von allen Tierarten ein Pärchen.



Alle späteren Menschen zählen zu den Nachkommen Noahs, da die
Gläubigen, die mit Noah überlebten, keine Nachkommen hatten.
Deshalb wird Noah als Zweiter Stammvater der Menschheit erachtet.



Und das ist der Grund für den Götzenkult der Mayas, Azteken und so
weiter.




Das ist der Grund warum es Orte gibt mit Riesigen Särgen oder
Stätte gibt die aussehen als wenn sie für Riesen geschaffen worden
sein, wenn man sich vor Augen hält das Adam  nach
übereinstimmender Überlieferung eine Länge von 60 Ellen hatte man
muss davon ausgehen, das die Menschen früher generell Größer waren
als Heutzutage. Jede Kultstätte liegt auf den Fundamenten antiker
und viel Älterer Stätte sei es in Europa, Südamerika, Afrika, Asien
jede Geschichte beinhaltet diese Kernaussage, zumindest was den
Götzenkult betrifft und dies ist meine Theorie oder eher gesagt
meine Überzeugung weshalb der Götzenkult um die Globus entstand.



Sie alle sind indirekt Nachfahren der Götzenanbeter von den Zeiten
zu Henoch, weil sie all das falsch interpretierten was ihre
Vorfahren auch falsch interpretierten.



Um nochmal kurz zu den Propheten Henoch zu zurückzukommen also den
Propheten Idris, es gibt sehr alte Schriften wo Henoch schon
erwähnt wird und auch verbotene Schriften, es sind alles Texte die
über die Zeit verfälscht wurden.








Wann fing der Götzenkult
an?


Es ist sehr
gefährlich und schwierig auf die Idee zu kommen die Unterschiede
zwischen den Wahren Schriften und den Falschen zu deuten denn um
diese falschen Aussagen zu entkräften muss man sich gezwungener
Weise zum Teil verfälschte Teile anhören beziehungsweise mit
solchen auseinandersetzen.



 Doch es ist
einfach so dass die alten Schriften aussagen von Zeitzeugen
enthalten, daher sind sie  Teilweise richtig, aber sie sind
nie mehr zu 100% die Worte Gottes und ab diesen Zeitpunkt wurde
eine Religion verfälscht und mit den Propheten Muhammed
s.a.w(s.a.w= Segen und Frieden auf ihn und seine Familie) kam die
letzte Botschaft und damit das Siegel der Propheten sprich es war
der letzte der zur Erde niederkam.



Was bedeutet es das Siegel der Propheten zu sein?



Es bedeutet das es keine weitere Botschaft geben wird, sprich es
wird kein Prophet mehr erscheinen.



Heutzutage heißen
sie Außerirdische und damals „Götter“,  man sieht also der
Götzenkult geht weiter nur der Name ändert sich mit den Zeiten so
wird einer dieser Götzenkulte so gesagt auch Prä-Astronautik
genannt, mit Muhammed s.a.w. kam das Siegel der Propheten auf die
Erde somit wurde schon immer das Wiederkunftsversprechen erfüllt
durch die Propheten die immer wieder erschienen sind, unter anderem
auch Moses und Jesus.



Daher erkennt man
immer noch den Zusammenhang der alten texte, da sie wirklich so
gesehen aussagen von Zeitzeugen enthalten und daher teilweise
richtig sind. 



Denn viele
Prä-Astronautik forscher benutzen heutzutage Henoch als Symbol für
einen Menschen der von Außerirdischen entführt wurde.



Wir sprechen also
von einen Neuzeit Götzenkult so gesehen der noch aus der Antiken
Zeiten stammt. Aber wenn wir mal ehrlich sind, verbotene und antike
Schriften haben auch schon etwas verführerischeres. 



Sie sehen in
Henoch einen Menschen der von Außerirdischen besucht wurde die als
Ethnologen auf die Erde kamen, ihre Bauten und Schriften
hinterließen und dann von der Erde verschwanden mit den versprechen
eines Tages wiederzukommen.



Deswegen vieles in
Dokumentationen oder Aussagen von Forschern ist fast wahr, aber den
meisten fehlt das entscheidende Detail, nämlich die Geschichte aus
der Sicht eines Gläubigen zu betrachten und den Götzenkult mit
einen Unmengen an Wissen zu entkräften das uns Gott
überlieferte.



 Sie werden
selber merken das wir Fakten nennen die man nicht leugnen kann, wie
wenn man Mathematik anwendet um seine Theorie zu verdeutlichen und
glauben Sie mir wir reden hier nicht von einer einfachen
Flächenrechnung, wir werden selbst den Goldenen Schnitt neu
entdecken.



Und ich verstehe,
dass man schnell den Irrglauben dazu verfällt den Götzenkult
nachzuahmen oder ein Teil davon zu übernehmen bei den Forschungen,
denn es ist nun mal so das alles Geheimnisvolle und Okkulte sehr
interessant ist, weil man eine Welt fernab der Realität betritt wie
ein Nirvana Land. Wenn man nicht aus den glauben Handelt, dass es
nur einen Gott gab der Propheten entsandte kann an das leicht zu
Irrglauben führen. Die Propheten waren ja auch da um den Menschen
Wissen zu übermitteln, indem Sinne waren Propheten sogar zum Teil
Ethnologen wenn man es so betrachtet doch mit der Botschaft Gottes,
und selbst wenn man die Wahrheit kennt kann man noch vom rechten
Weg abkommen, das zeigt uns die Geschichte mehr als nur
einmal.



 Wir Menschen
neigen dazu schnell zu vergessen, aus dem Auge aus dem Sinn passt
hier ganz gut würde ich sagen, jeder kennt es selber, sobald ein
guter Freund wegzieht ist nie wieder der Kontakt so als wenn man
noch Haus an Haus lebte. Das selbe geschah nach dem Ableben der
Propheten, die Menschen verstanden irgendwann die Wunder nicht mehr
und fingen an jene Menschen anzubeten und im Irrglauben zu
geraten. 



Gott sagt so oft, wir würden manche Sachen
einfach nicht verstehen da unsere Vorstellungskraft nicht
ausreicht, wir müssen uns damit abfinden nicht alles zu
hinterfragen oder zu verstehen. Neugier kann auch tödlich enden und
es muss nicht eine Form des gewaltsamen Todes sein, es kann auch
der Irrglaube und abkommen des Glaubens geschehen, was schlimmer
ist als der Tod.  Deswegen ist es gefährlich wenn man sich mit
einen Schwachen Geist dem Thema antiker Kulturen befasst, weil halt
viele Zusammenhänge mit Religionen übereinstimmen und ohne genügend
Wissen kann man es schwer auseinander halten. 



Engel sind nach Ansicht vieler Forscher Fremde
Wesen und wie wir wissen wurde jeder Prophet von Gabriel dem Erz
Engel begleitet.



 Viele
Forscher sind der Wahrheit so nah und doch so fern denn was fehlt
den Präastronautikern?



Der letzte Beweis,
nämlich das des Wiederkunftsversprechen und dieser Tag wird kommen
aber erst dann wenn es zu spät für sie ist um zu verstehen. Noch
ein letztes mal wird ein in Ihren Augen fremdes Wesen erscheinen,
was jedoch ein Prophet sein wird den wir alle kennen und auch hier
sieht man das Wiederkunftsversprechen wurde wieder falsch
interpretiert, der Schleier ist noch immer da der die letzten
Antworten nur verschwommen zeigt und daher nur fast richtig
sind.   



Denn Jesus kommt
wirklich noch ein letztes Mal auf die Erde um gegen ein Wesen zu
Kämpfen was sich Daddschal nennt, die Präastronautiker nennen
meistens die Schiitische Version wo auf den Messias gewartet wird
die auch nicht richtig ist denn bei ihnen tritt Mahdi gegen
Daddschal an doch es ist Jesus der gegen ihn Kämpfen wird wenn der
Weltuntergang eingeleitet wird, daher könnte man das
Wiederkunftsversprechen der Ägypter oder Maya auch als diesen Tag
deuten.



Denn unabhängig
was für eine Religion man angehört sind alle sich in einer Sache
einig, ein ganz bestimmter Tag wird kommen nämlich: Der Tag des
des Jüngsten Gerichts.



Warum ist das Thema um Pyramiden, Außerirdische und Co
eigentlich so schwierig zu verstehen?



Die
Prä-Astronautiker und Forscher suchen das Ende der Fahnenstange
doch sie können nicht finden was schon völlig ausgelöscht worden
ist oder noch geschehen wird. Sie müssen zum Ursprung zurück um zu
verstehen auf was für einen Weg sie die ganze Zeit liefen, doch um
dort hinzugelangen fängt man erstmal so gesagt in der Mitte an zu
suchen was diese ganzen Themen um Pyramiden und Götzenkulten so
schwierig macht.



 Wir haben
eine Zivilisation wiederentdeckt die jene alte Stätte auch nur
wiederentdeckt hatten.



Was will ich damit sagen man fängt in der Mitte an?



Normalerweise
fängt man von ganz vorne an und arbeitet sich durch, oder man kennt
das Ende und muss alles Rekonstruieren, aber bei dem Thema das wir
verstehen wollen was ohnehin schon komplex ist, fangen wir auch
noch zu allen miss Gunsten in der Mitte an, was es unglaublich
schwierig macht die Nadel im Heuhaufen zu finden, denn man verläuft
sich entweder in die eine oder andere Richtung und ohne von Anfang
an eine Spur gelegt zu haben die einen ständig zurück erinnert
findet man nur noch schwierig das Wahre Ziel.



Denn was
muss man tun um die Quelle des Flusses zu finden?



Richtig zurück zum
Ursprung der Quelle und in unserem Fall ist es keine Quelle,
sondern die Fragen die alle Menschen haben, wenn sie Bauten wie die
Pyramiden sehen oder sich fragen woher diese „Götter“ der Maya
herkommen, wenn man tief genug forscht erfährt man das dieser
Zeitabschnitt genau bei Henoch sprich Idris anfing und sobald man
weiß wo der Ursprung lag, kann man wieder langsam anfangen das
Puzzle der Menschheitsgeschichte neu zusammenzulegen.



In den alten
verfälschten Texten im Buch Henoch wird gesprochen das Henoch,
sprich der Prophet Idris folgendes sagt und dass in der „Ich“
form.



 Ich kürze
die Version der alten Schriften allerdings ab.



Henoch schreibt er
sei Jung gewesen 12 Jahre alt und eines Nachts hören sie Lärm am
Himmel, (wo von der Prä-Astronautik davon ausgegangen wird das es
eine Art Fluggeräte war) er und die Gemeinde rennen raus und am
Himmel ist ein Licht, eines der Lichter fährt hinunter auf die Erde
dann treten aus dem Licht heraus 2 Gestalten mit eng anliegenden
Anzügen und laufen auf die Dorf Gemeinschaft zu, sie alle rennen
weg nur der Junge Henoch blieb wie angewurzelt stehen, plötzlich
wird er gepackt und auf die Beine gestellt. 



Er schreibt er sah
2 Gestalten wie er es noch nie auf Erden gesehen hat. Sie hatten
einen nicht Menschlichen Atem doch sprachen sie dieselbe Sprache
wie Henoch, als einer der Wesen sagt: "fürchte dich nicht
Menschensohn", die beiden fremden sagen sie würden ihn Schulen,
wenn er das wolle. Dann schreibt Henoch das sie ihn bis an die
Feuerflammen Grenze brachten und dann stiegen sie hinauf, oben
angekommen sieht er ein Licht wie er es noch nie gesehen hat und
Wesen die sich etwas gegenseitig zurufen was er nicht versteht. Er
schreibt weiter "ich aber wünschte auf die Erde niederwärts zu
fallen", dann kam ein Thron wo ein weiteres Wesen hinunterstieg und
Henoch willkommen heißt jetzt haben sie die Texte soweit verfälscht
das sie schreiben das „Gott“ es war und zu ihn kam doch er wusste
ja nicht mal sein Namen und da Gott allwissend ist sehen wir der
Text wurde verfälscht, es wurden zudem in den Texten noch 36
weitere Wesen erwähnt.
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